
Nr. 01/2013

1

15. Januar 2013 Nummer 01

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

13. Jahrgang

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Haselbachtal!

Das Jahr 2013 hat bereits begonnen und jedes 
Mal stellen sich die gleichen Fragen, wie war 
das Vergangene und was wird das neue Jahr 
bringen.

Ich muss rückschauend feststellen, dass wir das 
Jahr 2012 gemeinsam gut gemeistert haben. In allen Bereichen unseres 
Gemeindelebens können wir auf ein interessantes und gelungenes Jahr 
zurückblicken. Diese Rückschau soll sich auch  in der kleinen Fotodo-
kumentation widerspiegeln, die Sie auf Seite 2 betrachten können. 
So konnten wir am 20. Juli 2012 endlich die Schulsporthalle an der 
Grundschule Haselbachtal feierlich einweihen. Damit konnte der 
Schulsport endlich wieder zur Normalität zurückkehren und auch  die 
Situation der Übungs- und Trainingszeiten unserer Vereine entspannte 
sich wieder. Zum heutigen Zeitpunkt können wir feststellen, dass die 
Halle an allen Wochentagen sehr gut ausgelastet ist und sich die Bedin-
gungen gegenüber früher toll verbesserten. 

Im Ortsteil Reichenau wurde die Straße „Am Berg“ mit den Mitteln 
aus dem Sonderprogramm „Winterschäden“ saniert und im Oktober 
übergeben.
Die Gemeinde rekonstruierte das Planschbecken im Freibad „Wiesen-
grund“  Bischheim. 

Außerdem wurden Hochwasserschäden aus dem Jahr 2010 im Park und 
an der Ufermauerbefestigung am Haselbach in Bischheim, an der Veil-
chenstraße in Gersdorf beseitigt ungeachtet dessen, dass uns bereits am 
05.07. neue Starkregenfälle verbunden mit Hochwasser heimsuchten. 
Erneut wurden die Parkwege in starke Mitleidenschaft gezogen und 
das Spiel begann von vorn.

2013 warten weiter 5 Bauvorhaben,  die aus der Hochwassersituation 
resultierten, auf ihre Fertigstellung. Dazu gehören:
Straße zur Windmühle in Möhrsdorf, Hufenbergwegbrücke und Mühl-
wegbrücke in Gersdorf, Brücke am Querweg in Reichenbach sowie die 
Sanierung der Wehranlage am Haselbach in Gersdorf.

Alles, was wir neu schaffen oder sanieren konnten und auch unsere 
kulturelle Ausstrahlung, sind Ergebnisse, die sich bei der Entwicklung 
unserer Gemeinde sehen lassen können.
Aber, liebe Bürgerinnen und Bürger, das ist alles nicht vom Himmel 
gefallen, sondern durch fleißige Arbeit vieler Menschen hier in Hasel-
bachtal ermöglicht worden.

Vielfach entsteht der Eindruck, dass der ländliche Raum ein zukunfts-
loser und somit ein nicht mehr zu entwickelnder Bereich wäre. Aber 
der  demographische Wandel in Deutschland ist nicht gleichzusetzen 
mit zukunftsloser Existenz. Nein, diese Entwicklung hat auch große 
Chancen, man muss sie erkennen und aus dieser Erkenntnis Zukunfts-
strategien entwickeln.

Auf diesem Wege befinden wir uns in Haselbachtal und nicht zuletzt ist 
die Mitgliedschaft im „Dresdner Heidebogen“ – unserer ILE-Region 
dafür sehr wichtig.

Dieser Weg, unser Haselbachtal zu einem lebendigen und liebenswerten  
Lebens- und  Wohnort zu gestalten, ist ohne den Gemeinsinn und die 
Arbeit in den Vereinen nicht zu meister.
Es macht mich sehr stolz, dass wir es immer wieder schaffen, Lebens-
freude auszustrahlen.

So war 2012 ein Jahr vieler kultureller Ereignisse, die sich auch oftmals 
2013 wiederholen. So gehören der Kleintiermarkt in Reichenbach, 
das Anbaden in Bischheim, die Vogelhochzeit in unseren 3 Kinder-
tagesstätten, der Frauentag, unser Auftritt zur Messe in Kamenz, die 
vielen Ausstellungen und das Pfingstkonzert im Rietschelhaus, das 
Oktoberfest in Reichenau, Open Air in Gersdorf, Veranstaltungen 
in der Schauanlage der Granitindustrie und auf der Naturbühne,  der 
Wollmarkt, das Glühwein- und andere Fest der Feuerwehren und der 
Weihnachtsmarkt  dazu.

Im vergangenen Jahr waren die Sachsenmeisterschaften und Jugend-
spiele im Bogenschießen, das 20-jährige Jubiläum des Heimatvereins 
„Haselbachtal“ , die Feier zu 666 Jahre Reichenau sowie die „Schönste 
Erntekrone“ der Landfrauen aus Reichenbach zusätzliche herausragende 
Ereignisse.

2013 wird es zu den festen kulturellen Ereignissen ebenfalls ein beson-
deres geben, und das ist die 675-Jahr-Feier des OT Häslich. Freuen wir 
uns jetzt schon auf ein schönes Wochenende vom 13.-15.09.2013.
Ich bedanke mich schon jetzt für die viele ehrenamtliche Arbeit, die 
von vielen geleistet werden muss, um die Veranstaltungen zu einem 
vollen Erfolg zu führen. 

In der Gemeinde arbeiten wir ab diesem Jahr mit der Doppik, das 
heißt, die kommunale Haushalts- und Rechnungsführung muss total 
umgestellt werden. Diese Menge an zusätzlicher Arbeit stellt unsere 
Verwaltung vor große Probleme, die es zu lösen gilt, trotz bestehender 
Personal- und Finanzsorgen.

Wir sind noch dabei, einen ausgeglichenen Haushalt herzustellen und 
die Frage nach der Ausgewogenheit der Finanzierung unserer Städte 
und Gemeinden wird uns dabei auch 2013 begleiten.

Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, denen unsere Gemeinde am 
Herzen liegt und denen, die damit Verantwortung tragen, dass sich unser 
Haselbachtal auch 2013 gut weiterentwickelt.

Ihre 
Margit Boden
Bürgermeisterin

Neujahrswünsche der Bürgermeisterin
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- Jahresrückblick 2012 -

Kleiner Jahresrückblick auf 2012 in Bildern

Kinderfasching

Planschbecken im Freibad Wiesengrund in 
Bischheim

sanierte Turnhalle in Gersdorf Schaf- und Wollmarkt

Schönste Erntekrone
Sachsens 2012

erneute Hochwasserschäden

Straße „Am Berg“ Reichenau

Seniorenveranstaltung Kindertheatergruppe

20 Jahre Heimatverein Seniorenweihnacht
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13.01.-14.01. Apotheke im EKZ  03 57 95/2 86 64
 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
15.01.-16.01. Lessing-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
17.01.-18.01. St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.  03 57 96/9 73 11
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
19.01.-20.01. Stadt-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 41 30
 Markt 15, 01917 Kamenz
21.01.-22.01. Marien-Apotheke Elstra  03 57 93/83 10
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
23.01.-24.01. Stern-Apotheke Kamenz  0 35 78/307946
 Bautzner Straße 34, 01917 Kamenz 
25.01.-26.01. Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
27.01.-28.01. Ost-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
29.01.-30.01. Löwen-Apotheke Königsbrück  03 57 95/4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
31.01.-01.02. Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01920 Kamenz
02.02.-03.02. Apotheke im EKZ  03 57 95/2 86 64
 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
04.02.-05.02. Lessing-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
06.02.-07.02. St.Seb.-Apoth. Panschwitz-K.  03 57 96/9 73 11
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
08.02.-09.02. Stadt-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 41 30
 Markt 15, 01917 Kamenz
10.02.-11.02. Marien-Apotheke Elstra  03 57 93/83 10
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
12.02.-13.02. Stern-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 79 46
 Bautzner Straße 34, 01917 Kamenz 
14.02.-15.02. Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat (0 35 78) 30 93 60 Fax (0 35 78) 3 09 36 19
 (0 35 78) 3 09 36 12
 office@haselbachtal.de Bauamt (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeisterin (0 35 78) 3 09 36 13
  (0 35 78) 3 09 36 16

 info@haselbachtal.de  (0 35 78) 3 09 36 22

   Kämmerei (0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt (0 35 78) 3 09 36 20  (0 35 78) 3 09 36 25
 (0 35 78) 3 09 36 21  (0 35 78) 3 09 36 27

Einwohner-
meldeamt (0 35 78)  3 09 36 33
Standesamt (0 35 78)  3 09 36 17
Fax (0 35 78)  3 09 36 11

Öffnungszeiten:
Montag 9.00 - 12.00  Uhr und 13.00 - 15.30  Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00  Uhr und 13.00 - 18.00  Uhr
Mittwoch                                                  geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00  Uhr und 13.00 - 15.30  Uhr
Freitag 9.00 - 12.00  Uhr

19./20.01. Frau DS Nawka  03 57 96/9 63 68
 M.-Hornig-Straße 2, 01920 Crostwitz

26./27.01.  Frau DS Freudenberg  0 35 78/30 01 33
 Nordstraße 27, 01917 Kamenz

02./03.02.  Frau DS Reuter  0 35 78/30 64 30
 Ahornweg 4, 01917 Kamenz

09./10.02. Herr DS Freudenberg  03 57 23/2 03 86
 Schulstraße 2, 02994 Bernsdorf/OT Straßgräbchen

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

Frau Irmgard Dünnebier OT Gersdorf am 17.01.  zum 79.
Herrn Erhard Messerschmidt  OT Reichenbach  am 17.01. zum 81.
Herrn Horst Bergmann OT Reichenbach am 18.01. zum 79.
Herrn Ludwig Todtermuschke OT Bischheim am 18.01.  zum 82. 
Herrn Helmut Großmann OT Gersdorf am 19.01. zum 94.
Herrn Hans Schäfer OT Reichenbach am 19.01. zum 76.
Frau Irmgard Polei OT Reichenbach am 20.01.  zum 86.
Frau Gerta Wendt OT Bischheim am 20.01. zum 87.
Herrn Adolf Häntschel OT Gersdorf am 21.01.  zum 85.
Frau Ursula Hesse OT Häslich am 22.01.   zum 85.
Frau Anni Petzold  OT Häslich am 22.01. zum 87.
Herrn Günther Pofandt OT Bischheim am 22.01.  zum 81.
Herrn Egon Handrich OT Reichenau am 23.01. zum 76.
Frau Susanne Tranitz OT Bischheim am 23.01.  zum 77.
Frau Ursula Johne OT Häslich am 24.01.  zum 83.
Herrn Wolfgang Pietschmann  OT Reichenau am 24.01.  zum 76.
Herrn Waldemar Reppe OT Bischheim am 24.01.  zum 83.

(–> Seite 4)

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

Apothekenbereitschaft

Krankentransport, Feuerwehr, Kassenärztlicher Notfalldienst

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Kassenärztlicher Notfalldienst (0 35 71) 1 92 22
Leitstelle Feuerwehr (0 35 71) 1 92 96

Rettungsdienste

Bitte rufen Sie im Notfall die

Rettungsleitstelle Hoyerswerda, Tel. (0 35 71) 1 92 22

an und erfragen Sie den jeweiligen Bereitschaftsarzt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

- Informationen / Termine / Jubiläen -

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Dienstag des Monats und wird in einer Auflage 
von 2100 Stück in die Haushalte der Gemeinde Haselbachtal verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht. Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, OT Bischheim. Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau 
Boden, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal, Tel. (0 35 78) 3 09 36 13, E-Mail: info@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
E-Mail: info@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Dienstag vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). Der Herausgeber behält sich ausdrücklich das Recht vor, 
Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: 
Dienstag vor Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis 
von ¤ 0,25 zuzüglich Porto erworben werden. Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall 
und ausdrücklich ausgeschlossen. Nichtamtliche (kommunale) Veröffentlichungen widerspiegeln weder die Meinung des Herausgebers 
(Gemeindeverwaltung Haselbachtal) noch der Werberedaktion (Müller & Kunze GbR). Für unverlangt zugesandte Manuskripte/Fotos/
Datenträger oder sonstige Unterlagen wird keine Haftung übernommen.

Gemeindeverwaltung
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Beteiligungsbericht

Gemäß § 99 Sächsische Gemeindeordnung ist der Beteiligungsbericht 
für das Jahr 2011 der Gemeinde Haselbachtal erstellt worden.
Der Bericht informiert über die unmittelbaren und mittelbaren Beteili-
gungen der Gemeinde Haselbachtal an Unternehmen in einer Rechts-
form des privaten Rechts, über deren wirtschaftliche Lage sowie die 
finanziellen Beziehungen zur Gemeinde Haselbachtal.
Der Gemeinderat wurde in der Gemeinderatssitzung am 19.12.2012 
über den vorgelegten Beteiligungsbericht informiert.
Der Beteiligungsbericht der Gemeinde Haselbachtal liegt gemäß § 99 
Absatz 3 Sächsischer Gemeindeordnung in der Zeit vom 21.1.2013 bis 
31. 1. 2013 in der Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a 
während der Öffnungszeiten für jedermann zur Einsichtnahme aus. 

Boden, Bürgermeisterin

- Jubiläen / Bekanntmachungen / Beschlüsse des Gemeinderates -

Der Gemeinderat fasste in seiner Sitzung am 19. Dezember 2012 fol-
gende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 40/XII/2012

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt die 1. Än-
derung des Bebauungsplanes „Betriebserweiterung Edelstahl-La-
ser-Technik GmbH“, OT Häslich in der Fassung vom 25.07.2012 mit 
redaktionellen Änderungen vom 19.12.2012 gemäß § 10 BauGB als 
Satzung. Die textliche Begründung in der Fassung vom 25.07.2012 
mit redaktionellen Änderungen vom 19.12.2012 wird gebilligt.   

Abstimmungsergebnis:
 Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 15
 Ja-Stimmen: 15
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 41/XII/2012

Es besteht kein Bedarf an Bauflächen für den Bereich „Am Linden-
berg“ mehr. Deshalb wird der Bebauungsplan „Am Lindenberg“ 
aufgehoben. Die Gemeindeverwaltung hat das hierzu erforderliche 
Verfahren durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:
 Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 15
 Ja-Stimmen: 15
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 42/XII/2012

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt eine Er-
gänzungssatzung „Seitenweg“ gemäß § 34 Abs. 34 Nr. 3 BauGB im 
OT Reichenbach für Teile der Flurstücken Nr. 29, 152 und 154/4 
Gemarkung Reichenbach MS aufzustellen.

Abstimmungsergebnis:
 Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 15
 Ja-Stimmen: 15
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 43/XII/2012

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
Sitzung am 19. 12. 2012, dass der Konzessionsvertrag mit der ENSO 
Energie Sachsen Ost AG über die Versorgung der Gemeinde Hasel-
bachtal mit Gas mit Wirkung vom 31. 05. 2015 neu abgeschlossen 
wird. Die Vertragslaufzeit beträgt 20 Jahre.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den neuen Vertrag mit der 
ENSO Energie Sachsen Ost AG zu unterzeichnen und den Anfor-
derungen zur Vorlagepflicht gegenüber der Rechtsaufsichtsbehörde 
entsprechend § 102 SächsGemO zu entsprechen.

Beschlüsse des Gemeinderates

Öffentliche Bekanntmachung

Jubiläen

Herrn Dieter Aberle OT Reichenbach am 25.01.  zum 73.
Frau Brigitte Beutner OT Reichenbach am 25.01.  zum 77.
Herrn Gottfried Garten OT Gersdorf am 25.01. zum 82.
Frau Luise Opitz OT Bischheim am 25.01. zum 78.
Herrn Manfred Ruhland OT Gersdorf am 25.01.  zum 79.
Herrn Heini Frenzel OT Bischheim am 27.01.  zum 79.
Herrn Heinz Gebler OT Gersdorf am 27.01.  zum 86.
Herrn Helmut Geisendorf OT Bischheim am 27.01.  zum 78.
Frau Erika Seewald OT Gersdorf am 27.01. zum 74.
Frau Inge Rudolph OT Häslich am 28.01. zum 78.
Frau Maritta Köhler OT Bischheim am 29.01. zum 71.
Herrn Heinz Mager OT Bischheim am 30.01.  zum 82.
Herrn Alfred Rhösen OT Häslich am 31.01.  zum 79.
Herrn Siegfried Liebsch OT Reichenbach am 01.02. zum 85.
Frau Brigitte Mager OT Möhrsdorf am 01.02. zum 75.
Herrn Waldemar Thasler OT Gersdorf  am 01.02. zum 88.
Herrn Armin Berndt OT Möhrsdorf am 02.02. zum 74.
Frau Ruth Johne OT Bischheim am 02.02.  zum 77.
Herrn Reinhard Reppe OT Bischheim am 02.02. zum 81.
Frau Ursula Boden OT Bischheim am 05.02. zum 83.
Frau Ruth Fandke OT Gersdorf am 05.02. zum 76.
Frau Christa Geisler OT Gersdorf am 05.02. zum 85.
Frau Elfriede Hunger OT Reichenbach am 05.02.  zum 75.
Frau Herta Sauer OT Häslich am 05.02. zum 85.
Herrn Dieter Hunger OT Reichenbach am 06.02. zum 75.
Herrn Heinrich Kießig OT Bischheim am 06.02.  zum 75.
Herrn Manfred Röntzsch OT Gersdorf am 06.02.  zum 70.
Frau Renate Wehner OT Gersdorf am 06.02. zum 74.
Herrn Manfred Schäfer OT Reichenbach am 07.02.  zum 77. 
Frau Ursula Schirmer  OT Reichenbach am 08.02. zum 79.
Frau Elfriede Wöhle OT Gersdorf am 08.02.  zum 79.
Frau Regine Schneider OT Reichenbach am 09.02.  zum 76.
Herrn Jochen Mager OT Bischheim am 10.02.  zum 74. 
Herrn Rudi Müller OT Gersdorf am 10.02.  zum 82.
Herrn Wilfried Jungnickel OT Bischheim am 11.02.  zum 80.
Frau Irene Fabische OT Bischheim am 12.02. zum 74.
Frau Helga Böhme OT Bischheim am 13.02. zum 81.
Frau Brigitte Seifert OT Häslich am 13.02.  zum 78. 

und wünschen den Jubilaren alles Gute,
beste Gesundheit und Wohlergehen.
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- Beschlüsse des Gemeinderates / Informationen der Gemeindeverwaltung -

Informationen der Gemeindeverwaltung

Abstimmungsergebnis:
 Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 15
 Ja-Stimmen: 14
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: 1
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 44/XII/2012

Grundstücksverkauf

Abstimmungsergebnis:
 Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 15
 Ja-Stimmen: 12
 Nein-Stimmen: 1
 Stimmenthaltungen: 2
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Boden, Bürgermeisterin

Beschlüsse des Gemeinderates

Öffentliche Sitzung
des Gemeinderates der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, dem 23. 
Januar 2013, um 19.30 Uhr in der Grundschule Haselbachtal, 
Niedergersdorfer Straße 43, OT Gersdorf statt.
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt 
gemacht.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Boden, Bürgermeisterin 

Pächter für die Gaststätte Reichenbach gesucht

Die Gemeindeverwaltung Haselbachtal sucht ab sofort für die Gaststätte 
Reichenbach einen neuen Pächter.
Die Gaststätte hat eine zentrale Lage an der Staatsstraße S 104.
Zur Gaststätte gehören: - Gastraum mit 50 Plätzen
 - Gesellschaftsraum 
 - Saal, Bar mit 150 Plätzen 
 - diverse Nebenräume, WCs u.a.
 - Ölheizung
Inventar ist vorhanden. 
Der Betrieb eines Biergartens ist möglich, Parkplätze sind vorhanden.

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Hasel-
bachtal, Bürgermeisterin Frau Boden, oder Bauamt, Frau Beutner,           
Tel.: 0 35 78/30 93 60

Informationen der Gemeindeverwaltung

Bevölkerungsentwicklung in Haselbachtal im Jahr 2012

Bevölkerung Gesamt männlich weiblich
Stand 01.01.2012 4202 2140 2062
Geburten 31 16 15
Sterbefälle 46 24 22
Statuswechsel 22 6 16
Zuzüge 99 46 53
Wegzüge 141 69 72
Stand 01.01.2013 4139 2103 2036

Gesamt männlich weiblich
Bischheim 1077 546 531
Gersdorf 1317 657 660
Häslich 513 263 250
Möhrsdorf 209 107 102
Reichenau 345 182 163
Reichenbach 678 348 330

Geburten: 31

Gesamt männlich weiblich
Bischheim 5 2 3
Gersdorf 16 10 6
Häslich - - -
Möhrsdorf - - -
Reichenau 3 1 2
Reichenbach 7 3 4

Sterbefälle: 46

Gesamt männlich weiblich
Bischheim 13 8 5
Gersdorf 20 11 9
Häslich 4 2 2
Möhrsdorf 2 1 1

Reichenau 2 1 1
Reichenbach 5 1 4

Älteste und jüngste Einwohner in den Ortsteilen

Ortsteil Ältester Einwohner Jüngster  Einwohner

Bischheim Gertrud Heinrich
18.04.1920

Finn Werner
06.12.2012

Gersdorf Frieda Träber
27.09.1912

Dario Schäfer
31.10.2012

Häslich Walter Hommel
13.10.1918

Niklas Lehmann
05.08.2011

Möhrsdorf Irene Schäfer
22.02.1921

Mira Estelle Hommel
11.01.2011

Reichenau Charlotte Echterling
09.10.1915

Leni-Sue Opfer
03.06.2012

Reichenbach Hilda Guhr
16.12.1918

Clara Zeiler
21.12.2012

Eheschließungen des Standesamtes Haselbachtal: 34

davon: 7 im Rietschelhaus            27 in der Kulturmühle
www.haselbachtal.de
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- Informationen der Gemeindeverwaltung / aus den Ortsteilen-

Integrative Kindertagesstätte GersdorfInformationen der Gemeindeverwaltung

Angebot der Gemeinde:

Einsammeln und Verbrennen der Weihnachtsbäume

Am Montag, dem 21. Januar und 28. Januar 2013, erfolgt (ab 7.00 
Uhr) die Abholung der Weihnachtsbäume.
Sie haben die Möglichkeit, Ihren Weihnachtsbaum an diesen Tagen an 
öffentlichen Straßen abzustellen und entsorgen zu lassen.
Am Sonnabend, dem 23. Februar 2013, erfolgt um 16.00 Uhr am 
Feuerwehrdepot Reichenau das Abbrennen der Weihnachtsbäume 
durch die FFW Reichenau.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Ihre Gemeindeverwaltung Haselbachtal 

Alle Jahre wieder …

veranstaltet die Gemeinde Haselbachtal am dritten Advent die letzte 
große Veranstaltung vor Weihnachten.

Der 11. Weihnachtsmarkt in Reichenbach zog wieder viele Besucher 
in die Kulturscheune.
Sein Niveau wird von einem guten Kulturprogramm, der großen Tom-
bola und der Versorgung mit Speisen und Getränken bestimmt.
Leider geht die Anzahl der Händler stark zurück. Es ist keine Basis für 
ausreichenden Verkaufserfolg vorhanden und man entscheidet sich für 
größere Märkte.

Das führte schon zu Überlegungen, die sich nach wie vor lohnende 
Veranstaltung mit einem anderen Titel zu charakterisieren.
Das Fest lebt von vielen Geld- und Sachspenden und bedarf einer 
fleißigen Ausgestaltung in und vor der Scheune. Dazu ist die Anzahl 

der Arbeitnehmer der Gemeinde erheblich zurückgegangen. Allen gilt 
unser herzlicher Dank für die unterschiedlichste Unterstützung und 
Mitwirkung. Die Kinder und Jugendlichen waren besonders für die 
Unterhaltung engagiert.

Auch 2012 wurde deutlich, wie angenehm ein Dach über dem Weih-

Grundschule Haselbachtal

Weihnachtsprojekttage in der Klasse 2b

So viel Heimlichkeit, in der Weihnachtszeit.... Mit 
viel Liebe, Mühe und Einsatzbereitschaft überrasch-

ten unsere Eltern die Kinder der Klasse 2b mit einem weihnachtlich 
geschmückten Klassenzimmer. 
Dabei griffen sie tatkräftig dem Nikolaus und Weihnachtsmann unter 
die Arme. So konnten sich die Kinder über kleine Nikolausgeschenke 
freuen. 
In der vorweihnachtlichen Zeit haben wir uns im Unterricht mit Märchen 
beschäftigt. Aus diesem Grund fertigten wir kleine Hexenhäuschen aus 
Waffeln, Keksen und vielem bunten Naschwerk an. Jedes Kind gestaltete 
sein ganz individuelles Häuschen.

Mit viel Aufregung wurde auf den Weihnachtsmann gewartet. Mit 
einer weihnachtlich gestalteten Kaffeetafel und einem gemeinsamen 
Weihnachtssingen überbrückten wir die Zeit. 
Als es plötzlich lautstark an der Tür klopfte, wusste jedes Kind – nun ist 
es soweit. Die Freude war groß, denn jedes Kind bekam ein als kleiner 
Weihnachtsmann verkleidetes Geschenk - ein spannendes Kinderbuch. 
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Weihnachtsfeier im Schullandheim

Vom 5.-7. Dezember war unsere Klasse im Schullandheim Grüngräb-
chen. Am ersten Tag erlebten wir eine tolle Waldwanderung.

Die kalten und nassen Füße störten uns nicht. Leider sahen wir kaum 
Tiere, nur ein Mäuschen hatte keine Angst vor uns, und den Tieren, 
die den Waldboden aufgewühlt hatten, wollten wir nicht unbedingt 
begegnen. Ein Spieleabend beendete den Tag.
Auf den nächsten Morgen waren wir ganz besonders gespannt. In 
der Nacht war der Nikolaus dagewesen und hatte Süßigkeiten in die 
geputzten Stiefel gesteckt.

Nachdem wir Weihnachtsgestecke gebastelt und in der Bäckerei ge-
genüber Plätzchen gebacken hatten, kam am späten Nachmittag der 
Weihnachtsmann zu unserer Weihnachtsfeier. Als wir erfuhren, dass 
wir nach dem Abendbrot noch mal rodeln gehen werden, war die 
Freude groß. Langeweile hatten wir nie. Bei Karten- und Brettspielen, 
Witzen und Gruselgeschichten verging die Zeit viel zu schnell. Uns hat 
es prima gefallen.

Klasse 3a der GS Haselbachtal 

- aus den Ortsteilen -

Grundschule Haselbachtal

Aufruf zur Blutspende im Ortsteil Bischheim

am Freitag, dem 15. Februar 2013, 15.00 – 18.00 Uhr
im Sportlerheim, Jahnstraße 15

DRK Blutspendedienst Sachsen

Gleich wurde losgeschmökert und interessiert geschaut, mit welchem 
Kind mal die Geschichte ausgetauscht werden kann.

Ein riesengroßes Dankeschön an all die Eltern und Großeltern, die zum 
Gelingen der Projekttage und der Gestaltung unseres Klassenzimmers 
beigetragen haben. Sei es durch Ihre persönliche Mithilfe oder auch 
durch das Mitschicken benötigter Utensilien. Es waren für Ihre Kinder 
und auch für mich unvergessliche Tage.

Vielen Dank! Ricarda Herwig

Kleine Bäcker

Innerhalb unserer Projekttage in der Weihnachtszeit hatten wir uns 
vorgenommen, Plätzchen zu backen. So durften wir am 12.12.12 kleine 
Bäcker in der Häslicher Bäckerei Schäfer-Janetz sein. Wir fuhren an 
diesem Tag nicht in die Schule, sondern trafen uns gleich in Häslich. 
Voller Erwartung betraten wir die Bäckerei und durften auch gleich 
beginnen. Natürlich war der Teig schon zubereitet, den wir gleich aus-
rollten, ausstachen und damit ganz viele Bleche belegten. 

Herr Janetz erklärte uns den riesigen Backofen, in dem wir den Back-
vorgang ständig und ganz gespannt beobachteten. Alle freuten sich - es 
war nichts verbrannt! Wir kosteten natürlich gleich und stellten fest: 
Alles gelungen! 
Nun ging es ans Verzieren, zu dem uns Frau Schäfer-Janetz viele Zuta-
ten bereitstellte. Wir hatten uns als kleine Bäcker versucht und es war 
letztendlich auch dadurch so gelungen, weil wir nicht in der Schule, son-
dern in ganz anderer Umgebung arbeiten durften. Ganz, ganz herzlich 
möchten wir uns nochmals bei der Familie Schäfer-Janetz bedanken, 
dass sie uns dieses schöne Erlebnis ermöglicht hat. 

Klasse 3b und A. Mager

Grundschule Haselbachtal
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Freiwillige Feuerwehr Reichenau

Christbaumverbrennen am 23. Februar 2013

Wir wünschen allen Einwohnern unserer Gemeinde sowie allen Lesern  
ein gesundes neues Jahr und möchten Sie für den 23. Februar zu uns 
nach Reichenau ans Gerätehaus einladen, um die nicht mehr benötigten 
Weihnachtsbäume zu verbrennen. Beginn ist ca. 17.00 Uhr. Wir wollen 
dazu Rostbratwurst grillen und uns mit Glühwein erwärmen. 
Der Bauhof unserer Gemeinde sammelt Ihre bereitgestellten Bäume zu 
den bekanntgegebenen Terminen ein und bringt sie nach Reichenau.

Die Wehrleitung   

- aus den Ortsteilen -

Heimatverein „Haselbachtal“ e.V.
Reichenbacher Str. 2, Häslich

Neues aus dem Karoline-Rietschel-Haus

Bilanz der Veranstaltungstätigkeit 2012
knüpft an das Niveau der letzten Jahre an

Das Jahr 2012 liegt hinter uns. Der Heimatverein Haselbachtal e.V. 
konnte befriedigt auf das sechste Jahr seiner ehrenamtlichen Kulturarbeit 
für unsere Gemeinde zurückblicken.
Über die 12 Monate wurden 5 Ausstellungen vorbereitet und durch-
geführt.
Lassen wir die Titel noch einmal an uns vorbeiziehen.
- Gebrauchskeramik mit Gudrun Pagel aus Steina
- Reanimation in Stahl mit Frank Findeisen aus Königsbrück
- Farben, Ferne, Lebensglück mit Anne Hasselbach aus Kamenz
- 20 Jahre Heimatverein Häslich
- Kreatives Gestalten von Kerzen mit Klaudia Gerber aus Steina
Drei Vorträge – „Teneriffa“,  „Nordböhmen“  und  „Radtour auf dem 
Dach der Welt„ – boten Wissenswertes und schöne Urlaubserlebnisse 
aus dem Ausland.
Das Frühjahrskonzert am Pfingstmontag fand viele Interessenten.
Wir bedanken uns bei den Autoren der einzelnen Maßnahmen für das 
lobenswerte Engagement und bei den Mitgliedern des Heimatvereins 
für das Durchhalten zur Sicherung guter Veranstaltungsergebnisse. Sie 
waren allein an 40 Sonntagen für die Besucher vor Ort.

Was die sonstige Auslastung des Hauses betrifft, fühlt sich der 
Schachsport weiter gut versorgt. Etwa 20 Mal fanden Treffen, Beratun-
gen, Versammlungen und private Feiern statt. Die Anzahl der Trauungen 
stieg von  3  im Jahr 2011 auf  7 im Jahr 2012. 
Für die Mühen um ein gutes Kulturangebot gibt es nur einen Lohn – 
viele Besucher. Da gibt es noch Reserven, um den Veranstaltern Mut 
zum Weitermachen zu geben. 

Was soll 2013 im Karoline-Rietschel-Haus passieren

Am 20. Januar gibt es unter dem Titel „Die Armenhäuser der Region“ 
eine Dokumentation des Heimat- und Museums-Fördervereins Reiche-
nau e.V. zu sehen. Ein neues Jahresprogramm ist in Vorbereitung.
Sie sind zum Besuch der Angebote des neuen Jahres recht herzlich 
eingeladen. Die Ausstellungen bleiben auch weiterhin eintrittsfrei.          

Kirchliche Termine

Sonntag, 20.01.
Gersdorf: 16.30 Uhr Nachweihnachtliches Konzert     
Bischheim: 10.15 Uhr Predigtgottesdienst im Gemeinderaum

Sonntag, 27.01.
Gersdorf: 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Gemeinderaum
Bischheim: 13.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Gemeinderaum
  mit anschließendem gemeinsamen Kaffeetrinken 

Sonntag, 03.02.
Gersdorf: 09.00 Uhr Predigtgottesdienst  im Gemeinderaum
Bischheim: 10.15 Uhr Predigtgottesdienst  im Gemeinderaum

Sonntag, 10.02.
Gersdorf: 09.00 Uhr Predigtgottesdienst im Gemeinderaum
Bischheim: 10.15 Uhr Predigtgottesdienst im Gemeinderaum

Nachweihnachtliches Konzert in Gersdorf    

Nun ist Weihnachten auch schon wieder vorbei. Jeder geht wieder sei-
nem Alltag nach. Vieles von der weihnachtlichen Dekoration ist wieder 
in Kartons auf dem Boden verstaut. In vielen Häusern wurden gerade 
in der Adventszeit Krippenfiguren aufgestellt, die an das Geschehen 
im Stall von Bethlehem, die Weihnachtsgeschichte, erinnern sollen. 
Lassen Sie sich einladen am 20. Januar 2013 um 16.30 Uhr in der 
Gersdorfer Kirche das bereits zur Tradition gewordene „Nachweih-
nachtliche Konzert“ zu besuchen. Gestaltet wird das Konzert durch 
die Chorgemeinschaft Wiednitz und von der Familie Fourestier aus 
Schmorkau, die das Konzert musikalisch umrahmt. Es werden auch 
Weihnachtslieder zum Mitsingen erklingen. Lassen Sie die Freude über 
Weihnachten noch einmal aufleben. 
Der Eintritt ist frei.                

Walberg–Wüsteberg e.V.
macht Bestandsaufnahme zu seiner Arbeit

Am 23. Januar 2013 lädt der Verein Walberg-Wüsteberg e.V. zu seiner 
ordentlichen Mitgliederversammlung in die „Parkidylle“ Bischheim 
ein.
Es geht um einige Regulierungen der Vereinsarbeit und Informationen 
zum Stand der Verhinderung von Bergbau im Sattel Walberg/Wüste-
berg.

Walberg-Wüsteberg e. V.

Ausgabe 02/2013 erscheint am 12.02.2013
 Redaktionsschluss 05.02., 12 Uhr
 Anzeigenschluss 05.02., 12 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Nächster Erscheinungstermin
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Anzeigen im Amtsblatt Haselbachtal:
Tel. (03 59 52) 3 22 29

E-Mail: info@muk-werbung.de

Jagdgenossenschaft Gersdorf-Möhrsdorf SV Haselbachtal

Volleyball Frauen - Vizetitel in Hinrunde verteidigt

Am letzten Spieltag der Hinrunde standen am 15. Dezember zwei schwe-
re Heimspiele auf dem Programm. Mit 10 Spielerinnen im Aufgebot 
hatte der Trainer seit Langem wieder einmal ein starkes Personalangebot 
und letztlich die Qual der Wahl.

Im ersten Spiel gegen SV GW Weißwasser begannen die  Haselbachta-
lerinnen gleich sehr konzentriert und erarbeiteten sich im 1. Satz einen 
guten, durchschnittlich 8-Punkte-Vorsprung. Am Ende gewann man 
25:20. In den folgenden Sätzen war die Gegenwehr stärker.  Trotzdem 
wurde Weißwasser gut in Schach gehalten. Mit 25:23 und 25:22 ge-
wannen die Mädels das Spiel klar mit 3:0.

Im zweiten Spiel kam der „Angstgegner“ JTVG Fittness Coblenz. Mit 
der Siegeseuphorie aus dem ersten Spiel und den noch nicht warm 
gelaufenen Gegnerinnen beherrschte der SV Haselbachtal im ersten 
Satz die Gäste klar mit 25:11. Im zweiten Satz allerdings trumpften 
die Coblenzerinnen auf. Ein ständiger Rückstand mit bis zu 7 Punkten 
konnte nur noch auf 22:25 verkürzt werden. Der folgende dritte Satz 
war dann sogar Spiel entscheidend. Die Mädels führten 21:18. Durch 
banale Fehler stand es dann plötzlich 23:23. In dieser Phase wurde 
das Spiel mental entschieden. Die Gäste sicherten sich diesen Satz 
mit 25:23. Das tat sehr weh und konnte auch im vierten Satz nicht aus 
den Köpfen verschwinden. Coblenz gewann diesen mit druckvollen 
Angriffen sicher 25:13.
Auch wenn am Ende mit dem 1:3 die erste Heimniederlage in der neuen 
Halle in Königsbrück quittiert werden musste, so konnte sich trotzdem 
die gesamte Mannschaft auf die Verteidigung des 2. Platzes in der 
Ostsachsenklasse freuen.
Alle Spielerinnen und Trainer des SV Haselbachtal bedanken sich 
herzlich bei den Zuschauern und Fans für die Unterstützung.

Der SV Haselbachtal spielte mit: Yvonne Mager, Mandy Richter, Ma-
rina Müller, Carolin Steinborn, Anne Lehmann, Anja Müller, Susanne 
Geißler, Mandy Hofer, Jenny Eisold, Lysann Bevermann; 
Trainer: Jens Mager

Nächste Punktspiele sind auswärts: 12.01.13 in Hoyerswerda und 
26.01.13 in Zittau

JM

- aus den Ortsteilen -

14. Kleintiermarkt in Reichenbach

Am 19. 01. 2013 veranstaltet der KTZV Reichenbach und Umgebung 
e.V. von 8.00 bis 13.00 Uhr seinen 14. Kleintiermarkt für Geflügel und 
Kaninchen.

In der Festscheune am Sportplatz kann jeder kaufen, verkaufen oder 
tauschen.
Die Veterinärbestimmungen (Impfausweis) sowie die Marktordnung 
sind zu beachten.
Käfige stehen kostenlos zur Verfügung. Es ist nur ein Eintritt von 2,00 
Euro zu entrichten.
Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt.
Für das leibliche Wohl sorgen die Vereinsmitglieder.
Futtermittel sowie Kleintierbedarf werden zum Verkauf angeboten.
Nähere Informationen unter 03 57 95/39 66 95.

Mitbringen - Kaufen - Tauschen

Rassegeflügel &
Rassekaninchen-Zuchtverein

Reichenbach u. Umgeb. e.V. 1920

Einladung zur Jagdgenossenschaftsvollversammlung

Am Sonnabend, dem 02.02.2013 um 19.00 Uhr findet die Vollver-
sammlung der Jagdgenossenschaft mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein in der Gaststätte „Zum Haselbach“ Möhrsdorf statt. 
Dazu sind alle Jagdgenossenschaftsmitglieder mit ihren Ehepartnern 
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorstandes
2. Beschluss über den Haushaltsplan sowie Jahresrechnung
3. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
4. Sonstiges

Zur Erleichterung der Organisation ist es notwendig, dass Sie sich bis 
zum 27.01.2013 bei einer der bekannten Adressen bzw. direkt in der 
Gaststätte anmelden. (0 35 78/7 13 48)

Der Vorstand

Vorschau auf Veranstaltungen vom 15.01. bis 14.02.

Di., 15.01. 14.00 Frauentreff Vierseithof Häslich
   Heimatverein Haselbachtal e.V.

Sa., 19.01. 09.00 Kleintiermarkt Kulturscheune Reichenbach
  Rassegeflügel- u. Rassekaninchen-Zuchtverein

  Reichenbach und Umgebung  e.V. 1920

So., 20.01. 10.00 Anbaden Freibad Bischheim
  DRK e.V. Wasserwacht Kamenz

So., 20.01. 16.30 Konzert Kirche Gersdorf
  Kirchgemeinde

Mi., 23.01. 14.30 Seniorentreff Vereinstreff Bischheim
  Seniorenclub Bischheim-Häslich e.V.

So., 03.02. 14.30 Kinderfasching Gasthof Reichenbach
  Gemeinde Haselbachtal
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- aus den Ortsteilen -

4. Hobbyschau

Die 4. Hobbyschau am 17. November 2012 im Schnittpunkt e.V. war 
sehr gut besucht. 
Etwa 20 Aussteller zeigten, mit was sie sich in ihrer Freizeit beschäf-
tigen. Es waren sehr unterschiedliche Dinge dabei: sammeln, nähen, 
häckeln, stricken, basteln, fotografieren, Praktisches, Nützliches, An-
deres, was einfach nur Freude macht. Die Holzer e.V. beteiligten sich 
ebenfalls wieder mit ihren Angeboten. 

Schnittpunkt e. V.

Handball, Sachsenliga, 6. Januar 2013

Die Kamenzer sind Verfolgungsgewinner
des Spieltages

Mit einem 39:28 (16:14)-Sieg starten die HVH-Männer ins neue 
Jahr und in die Rückrunde.

Trotz Vierschanzentournee-Entscheidung hatten wieder einmal mehr 
Zuschauer als zuletzt den Weg in die Halle am Kamenzer Flugplatz ge-
funden. Während die deutschen Schanzenadler fast abstürzten, rutschten 
die Lessingstädter zum Rückrundenauftakt nicht aus. 
Im Hinspiel hatten sie sich noch recht schwer in Döbeln getan, doch 
diesmal spielten sie ihren Stiefel ruhig herunter. Eine letztlich deutli-
che Führung wurde zum Ende hin noch klar ausgebaut. Das war auch 
das Ergebnis einer 60-minütigen konzentrierten Leistung, der sich der 
Gegner diesmal am Ende hilflos geschlagen geben musste. 
Auch Trainer Steffen Wohlrab war letztlich recht zufrieden: „Alle haben 
ihre Leistung gebracht. Mit elf Toren gegen Döbeln zu gewinnen, das 
ist okay. Ich denke, die Mannschaft hat ab der 40. Minute auch kondi-
tionelle Schwächen der Gäste genutzt und ordentlich gespielt. In einer 
insgesamt schnellen Partie hat sie nie nachgelassen. Die Marschroute 
wurde ordentlich umgesetzt und in der zweiten Hälfte auch im Gegen-
stoßverhalten besser gespielt.“ 
Natürlich sah er neben dem Sonderlob für Keeper Henry Schacht weitere 
Reserven. Die fand er diesmal bei der offensiven Abwehr der Döbelner vor 
allem im Spiel an den Kreis: „Mit dem 4:2 im Angriff müssen sich die Kreis-
spieler noch mehr anbieten. Zum Ende hin hat mir dann das Doppelpassspiel 
dort besser gefallen. Und trotz nur acht Feldspielern – Sven Schäfer wurde 
geschont – wurde das Potenzial nach 40 Minuten gut abgerufen.“ 
Bis es soweit war, mussten sich die Kamenzer dem kämpferischen Spiel 
der Gäste stellen und konnten sich nie so wie gewünscht absetzen. Im 
Gegenteil, nach der schon  mehrfachen Gäste-Führung wurde es ab der 
20. Minute und dem 10:11 brenzlig. Für einige Minuten ging nach dem 

HV HASELBACHTAL 
GERSDORF BISCHHEIM KAMENZ e.V.
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Neues vom Schach

Am 2. Adventssonntag standen in den Bezirksklassen die letzten Punkt-
spiele für das Jahr 2012 an.

In der 1. Bezirksklasse besiegte die 1. Mannschaft den SC Einheit 
Bautzen 2. hoch mit 6:2 und bleibt damit auf Platz 2 der Tabelle. Mit 
4 Siegen und 4 Remis-Spielen blieb man an diesem Tage an allen 8 
Brettern ungeschlagen. 

Die 2. Mannschaft hatte in der 2. Bezirksklasse die BSG Sebnitz 2. zu 
Gast und feierte mit einem 5:3 den ersten Mannschaftssieg dieser Saison. 
In der Tabelle rückte man damit mit 5:5 Punkten auf den 5. Platz vor.

In der Bezirksklasse der Altersklasse U14 unterlag die Kindermannschaft 
dem SC Oberland mit 3:5 und rutscht damit zurück auf den 3. Platz.

Am 27. Dezember fand das traditionelle Weihnachtsblitzturnier un-
seres Vereins statt. Dazu hatten sich 19 Schachfreunde im Gersdorfer 
Rietschelhaus bei weihnachtlicher Atmosphäre mit Glühwein und 
Räucherkerzenduft eingefunden. 

4 Schachfreunde lieferten sich bis zur letzten Runde einen harten Kampf 
um den Turniersieg. Am Ende siegte Steffen Haase mit 15,0 Punkten 
vor Markus Klinger mit 14,5 Punkten. Den 3. Platz sicherte sich Uwe 
Vogt (14,0 Punkte) vor dem punktgleichen Christoph Meißner. Bester 
Nachwuchsspieler war Christoph Lehmann auf Platz 10 und bester 
Nichtaktiver wurde Robby Tenne mit Platz 15.

Am 4. Januar kamen 13 Schachfreunde ins Rietschelhaus, um das 
Neujahrsblitzturnier zu bestreiten. Ohne Verlustpunkt sicherte sich 
Markus Klinger den Turniersieg. Platz 2 erkämpfte sich mit 10,0 Punk-
ten Gunter Gliemann. Dann folgten 3 Schachfreunde mit 8,5 Punkten. 
Derek Wendt sicherte sich durch die bessere Wertung den 3. Platz vor 
Christoph Lehmann und Uwe Vogt.

Uwe Vogt

TuS 1890 Gersdorf -Möhrsdorf

Weihnachtsblitzturnier des TuS 1890 Gersdorf-Möhrsdorf

Schnittpunkt e. V.

Bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen konnten sich Aussteller und 
Besucher rege austauschen oder einfach nur Beziehungen pflegen.
Der Verein stellte seine beiden Weihnachtsprojekte vor. Einmal das 
Basteln von Adventskalendern für Kinder in Litauen. Zum Anderen 
die Unterstützung der Weihnachtspäckchenaktion „Strahlende Augen“. 
Die abgegebenen Päckchen wurden nach Weihnachten in Litauen im 
Beisein von Wolfgang Heyn (Bischheim) verteilt. Wir konnten dieses 
Jahr doppelt so viele Päckchen mitgeben. Darüber freuen wir uns und 
danken allen fleißigen Päckchenpackern recht herzlich.
Die Vorträge von Lydia Fasold über ihr Jahr in Israel und von Wolfgang 
Heyn über die Begegnungen in Litauen waren ohne Zweifel die Hö-
hepunkte. Auf Grund der großen Nachfrage gibt es ein Wiederholung 
der Vorträge.

Litauen: Freitag, den 25. Januar 2013, 19 Uhr 
Israel: im Anschluss daran ca. 20 Uhr
 im Schnittpunkt e.V., Häslich, Bergstraße 22.

Regelmäßige Veranstaltungen im Schnittpunkt e. V.:

Jeden letzten Freitag im Monat Stammtisch 19.00 Uhr
Näheres zu erfragen bei Andreas Fasold Tel. 30 70 29

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr Handarbeiten und Basteln
Näheres zu erfragen bei Andrea Triebe Tel. 30 71 30
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- aus den Ortsteilen -

Mobile Friseurmeisterin Peggy Richter

Vielen Dank für Ihre Treue.
Meinen Kunden ein gesundes
und erfolgreiches Jahr 2013.

PR 62
Inhaberin Friseurmeisterin
Peggy Richter
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NEU in Pulsnitz!

Zahnarztpraxis 
Dr.med.dent. Andreas Röhl

Liebe Patienten!

Seit dem 1.1.2013 ist die Zahnarztpraxis von Frau Ursula Zirpel, 
welche sich in ihren wohlverdienten Ruhestand begab, unter 
Führung von Herrn Dr. Andreas Röhl. Wir heißen Sie zu den 
folgenden Sprechzeiten herzlich willkommen.

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

7:30 - 11:00
13:00 - 18:00

7:30 - 11:00
13:00 - 18:00

7:30 - 11:00 7:30 - 11:00 7:30 - 11:00

und nach Vereinbarung

Kamenzer Straße 18 - 01896 Pulsnitz

Telefon: 035955 – 8200
Fax: 035955 – 82023

www.zahnarzt-pulsnitz.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir machen Energieverluste sichtbar!

Wir fotografieren Ihre Fenster, Türen und Rollläden mit der 
Wärmebildkamera. So werden Energieverluste sichtbar. 
Nutzen Sie unsere Sonderaktion zum Energiesparen - ganz 
unverbindlich!

Aktion vom 06.02. bis 10.02.2013
je Gebäude 65,00 € netto

kurzfristige Terminvereinbarung
unter Tel.: 0172/344 74 20

T
R
Büro: Bahnhofstr.  19
OT Gersdorf, 01920 Haselbachtal

Tel.: (0 35 78) 78 77 50
Fax: (0 35 78) 78 77 51

Funk: (01 72) 3 44 74 20
E-Mail: r.teso@web.de

Infos unter: teso-insektenschutzsysteme.de
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gut herausgespielten Ausgleich durch Rico Rudolph der Faden kurzzeitig 
verloren. Der HVH lag plötzlich mit 12:14 hinten. Messerscharf in die 
Abwehr gehend, überspielte das Jan Schulz mit vier Toren in Folge zum 
16:14 fast im Alleingang. Damit war zweieinhalb Minuten vor Abpfiff 
der Halbzeitstand erreicht. In der verbleibenden Zeit gelang keinem der 
beiden Gegner mehr etwas Zählbares. 
Nach dem Wechsel wurde durch mehrere Fehler der mögliche klarere 
Vorsprung aufs Spiel gesetzt. Nach fünf Minuten war Döbeln beim 
20:19 wieder dran. Auch vier Tore Differenz bedeuteten immer noch 
keine endgültige Entscheidung, denn die Gäste schlossen nochmals 
zum 25:24 auf. 
Dann schien der Bann endlich gebrochen und einige Döbelner am Ende 
ihrer Kräfte. Sieben Tore in Folge brachten die Entscheidung. Das Wohl-
rab-Team ließ nicht mehr locker und tat so auch etwas fürs Torverhältnis. 
Nun schien beinahe alles zu gelingen, auch im Nachfassen wurde der 
Ball beispielsweise beim Konter durch Patrick Hübner noch behauptet 
und eingenetzt. So trugen sich bis zum Schluss auch alle Feldspieler in 
die Torschützenliste ein. Mit dem letzten und damit 39. Tor untermauerte 
Aurelijus Stankevicius seine Torjägerqualitäten mit seinem 13. Treffer in 
dieser Partie und dem insgesamt 112. Tor der Saison für den HVH. 
Die Stimmung war nicht nur deshalb gut. Auch die jungen Schiris boten mit 
abgeklärter Leistung eine runde Partie. Sich nie von irgendwelcher Hektik 
anstecken und beeinflussen lassend, behielten sie immer die Ruhe.
Die hatte auch Schacht im Tor weg. Mit seiner abermaligen Topleistung 
und gezeigten 30 Paraden ließ er seinen beiden Kollegen diesmal keine 
Einsatzchance. Andere Spieler wollte Wohlrab nicht herausgehoben 
haben, denn diesmal stach seine Karte der guten Ausgeglichenheit und 

mannschaftlicher Geschlossenheit überaus gut. Das im nächsten Spiel 
in Riesa abermals unter Beweis stellend, können sich die Kamenzer 
für Schwächemomente zu Beginn der Hinrunde hoffentlich erfolgreich 
rehabilitieren.

Kamenz spielte mit: Schacht, Anys, Hedermann; Oswald (2), Schulz (5), 
Rudolph (3), Stankevicius (13/2), Schädlich (2), Gudaitis (8), Hübner 
(2) und Freudenberg (4).

Eberhard Neumann
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Wissen, was wann wo
im Haselbachtal passiert:
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Preisvorteil für Ihr Dach bis 5%.

MH Bedachungs GmbH

Sichern Sie sich unsere
attraktiven Preise für 
Dachziegel 
bis 31. März 2013.

Infos: www.mh-bedachung.de

F.-A.-Rentsch-Str. 6a
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 22 63
Funk (0172) 6 44 58 65

Meisterbetrieb

seit über 15 Jahren

Dienstleistungen
Biete Betreuung für psych.-seel. Kranke und Demente zu Hause 
an. Abrechnung über Pflegekasse möglich.

Böhme, Tel. 0 15 20/2 59 89 34

www.Edles-aus-Naturstein.de

Großröhrsdorfer Str. 43

01896 Lichtenberg
Tel.: 035955 - 45 186
Fax: 035955 - 74 396
Mail: Natursteine-Rentzsch@t-online.de   

MARMOR
GRANIT
SANDSTEIN

Schiefer

Naturstein Maßanfertigung

Wir machen Ihnen
ein Angebot!

Küchenarbeitsplatten / Tische / Bäder / Treppen / Fensterbänke / Fliesen / Mauerabdeckungen / Kaminabdeckungen / Terrassenbeläge

Biete
2 Karten für die große „Musikparade“ in Dresden am 9. Februar 
um 19.30 Uhr. Preis pro Karte 55,00 Euro. 
Fahrt kann vereinbart werden!

Tel. 0 35 78/7 10 28

- Wirtschaft -

Bestattungsinstitut uwe schuster
Königsbrücker Straße 7 • 01896 Pulsnitz - www.bestattung-schuster.de

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Abschieds helfend zur Seite und beraten Sie zu Hause in Ihrer 
gewohnten Umgebung. Auf Wunsch übernehmen wir für Sie alle Wege und Formalitäten entsprechend Ihren 

finanziellen Möglichkeiten zur Ausstattung einer würdevollen Bestattung.
Sie erreichen uns jederzeit unter Telefon: 03 59 55 / 7 25 98

Dem Leben einen würDigen AbschLuss geben


